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2023           Rückblick und Ausblick            2024 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Der Jahreswechsel in ein neues Jahr ist auch die Zeit, um das vergangene, in verschiedener Hinsicht kriselnde Jahr 
2023 Revue passieren zu lassen und einen Blick auf das Neue zu werfen. 
„Krisenmodus“ ist laut Jury der Gesellschaft für deutsche Sprache das Wort des Jahres 2023! Der Ausnahmezustand 
ist zum Dauerzustand geworden. Das Jahr 2023 war geprägt von außenpolitischen und innenpolitischen 
Schwierigkeiten, trotz allem war bei uns in Obersulmetingen glücklicherweise Normalität der Standard. Während dem 
ersten kompletten Jahr mit unserem Oberbürgermeister Herrn Ingo Bergmann waren viele politische und 
gesellschaftliche Bereiche von weltweiten und kommunalen Krisen bestimmt. Die Krise ist derzeit der Normalmodus 
in unserer Gesellschaft und kommunales Handeln wird daher nicht einfacher. 
 
Die Haushaltslage ist sehr angespannt. Seit August wissen wir, dass ein konsequenter Sparkurs eingehalten werden 
muss. Dies macht Investitionen, insbesondere in unserem Teilort schwierig. Auch die Gebühren und Abgaben 
werden und wurden bereits angepasst. 
Im Juni 2024 finden Kommunalwahlen statt. Hier ist es besonders wichtig, starke Ortsvertreter für den Gemeinderat 
zu haben. An dieser Stelle bedanke ich mich bei Siegfried Schneider für seine Arbeit im Gemeinderat für uns 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
Für den Rückblick auf das Geschehen in unserer Ortschaft im vergangenen Jahr 2023 einige statistische Daten: In 
Obersulmetingen haben wir derzeit 1428 Einwohner, das sind 10 Einwohner weniger als vor einem Jahr. Die 
Einwohnerzahlen stagnieren bei uns seit einigen Jahren. 
Unser jüngster Einwohner wurde am 7.12.2023 geboren und heißt Nils.  
Insgesamt gab es im vergangenen Jahr in Obersulmetingen 11 Geburten. 
Ein herzliches Willkommen an: Elin Fanni, Nico, Henry, Viktoria, Emily Marie, Emily, Moritz, Mia Mathilde, Sophia 
Tahira, Leo und Nils. 
 
Ich begrüße auch die neu zugezogenen Semadenger und hoffe, dass sie bei uns gerne leben, sich wohlfühlen und 
stabile Wurzeln schlagen werden. 
Leider mussten wir uns im vergangenen Jahr auch von 13 Mitbürgerinnen und Mitbürgern für immer verabschieden. 
Unser langjähriger Laupheimer Stadtrat, Ortschaftsrat, Träger der Bürgermedaille und leidenschaftlicher 
Kommunalpolitiker Rudolph Pretzel verstarb im Alter von 73 Jahren nach langjähriger Krankheit. Er war ein Vorbild 
als Demokrat und Vertreter der Bürgerinnen und Bürger aus Obersulmetingen. Wir werden ihm und allen 
Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Als wichtigstes Bauprojekt in 2023 wurde das Baugebiet Grüner Weg fertig erschlossen und die Bauplätze wurden 
– zum ersten Male – im Losverfahren angeboten. Hier können nun Menschen den Traum vom Eigenheim 

Öffnungszeiten: Montag 13:00 – 16:00 Uhr Donnerstag geschlossen Sprechstunde des 
Tel.: 07392-8340 Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr Freitag    14:00 – 16:00 Uhr Ortsvorstehers: 
Fax:       -150202 Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr  nach Vereinbarung 
E-Mail: obersulmetingen@laupheim.de 

Notrufnummern:  

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt:   112 Polizeinotruf:  110 

Notfalldienst für Ärzte:             116 117 Kinderarzt:      0180-1929343 Zahnarzt: 01805-911610 

Apotheken: 

13.01.24, 08:30 Uhr bis 
14.01.24, 08:30 Uhr 

7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstr. 16, 88471 Laupheim 
 07392 - 16 80 70, www.7-schwaben-apotheke-app.de 

14.01.24, 08:30 Uhr bis 
15.01.24, 08:30 Uhr 

Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29, 89584 Ehingen (Donau) 
 07391 - 75 88 44, www.alpha-apotheke.de 

Arbeiter-Samariter-Bund, Samariterweg 1-3, 88477 Orsenhausen, 07353-9844-0,  07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-Hilfe-Kurse   07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de, Home: www.asb-osn.de 

Allgemeine Notfallpraxis Biberach, Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach,   116 117 
 

 

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg: https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html 
 

http://www.7-schwaben-apotheke-app.de/
http://www.alpha-apotheke.de/
mailto:info@asb-osn.de
http://www.asb-osn.de/


- 2 - 
verwirklichen. Dringend benötigter Wohnraum in Obersulmetingen wird so realisiert. Bauprojekte für 
mehrgeschossigen Wohnbau in unserer Gemeinde sind in Planung und auch hier befinden wir uns hoffentlich auf 
einem guten Weg.  
 
Bauen ist aufgrund der steigenden Preise aktuell schwieriger als in den vergangenen Jahren. 
Es gibt im Ort viele Leerstellen und abbruchreife Gebäude. Die Erschließung von weiterem Bauland und der Erhalt 
und der weitere Ausbau der vorhandenen Infrastruktur sind unsere vorrangigen Ziele für die Zukunft der Bürger von 
Obersulmetingen. Die Brücke über die Riss in der Bruckgasse ist baufällig, Planungen für einen Ersatz-Neubau sind 
gestartet worden. 
 
Auf dem Friedhof wird eine weitere Urnenwand gebaut, bei uns sind entsprechend den Entwicklungen verschiedene 
Bestattungsformen möglich. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die an der Planung und Umsetzung der in Obersulmetingen realisierten Projekte 
beteiligt waren. 
 
Beim Thema Versorgungszentrum sind wir 2023 minimal vorangekommen. Bodenuntersuchungen und 
Vorplanungen wurden durchgeführt. Der vorgesehene Bauplatz liegt auf der Gemarkung von Untersulmetingen und 
die Planungshoheit hat das Bauamt der Stadt. 
Ziel aller Bemühungen ist eine Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse für die Bürger in Obersulmetingen und 
Untersulmetingen. 
 
Unsere Vereine haben das öffentliche Leben in unserer Gemeinde durch zahlreiche Veranstaltungen bereichert. 
Feste, Konzerte und Sportveranstaltungen zeugen von einem regen Vereinsleben. Jahreshauptversammlungen, 
Ehrungsfeste, Sportlerball, Kinderfasnet, Zirkusprojekt, Frühschoppenkonzert, Maibaumstellen, Maiandacht am 
Urele, Kinder- und Heimatfest, Zeltfest, Ulrichsfest, Serenadenkonzert, Sichelhenke, Herbstfest und vieles mehr 
wurde gefeiert. Der Natur– und Vogelschutzverein Obersulmetingen (NVV) hat die Renovierung seines Vereinsheims 
abgeschlossen. Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Vereinsleistung. 
 
Ich freue mich über das großartige bürgerschaftliche Engagement und ermuntere alle Obersulmetinger, vor allem 
auch die neu Zugezogenen, an unserem regen Vereins- und Gemeindeleben teilzunehmen. Ob im Kleinen, wie zum 
Beispiel bei der Aktion Adventsfenster, oder im Großen, durch Übernahme eines Wahlamtes, alle tragen ein gutes 
Stück zu dem bei, was wir Heimat nennen und als Heimat schätzen. Unsere örtlichen Vereine bereichern das 
Gemeindeleben in ganz besonderer Weise, die Macher in den Vereinen sind die Helden des Alltags in 
Obersulmetingen. Ohne sie wäre unsere Gemeinde um vieles ärmer und an dieser Stelle gab und gibt es in OSU 
keine Krise sondern Spitzenleistungen. 
In Obersulmetingen hat das Gemeinschaftsleben einen maximal großen Stellenwert! 
 
Herzlichen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich ehrenamtlich in unseren Vereinen und Gruppen auf 
vielfältige Weise einbringen. Sie übernehmen Verantwortung für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger und für unsere 
Gemeinde. Unsere Gesellschaft lebt von diesem Bürgersinn. 
 
Auch als ehrenamtlicher Ortschaftsrat wird Demokratie praktisch umgesetzt und gelebt. Mein Dank gilt allen, die sich 
für das Wohl der Gemeinde als Ortschaftsräte im Ehrenamt einsetzen und auch in der Vergangenheit eingesetzt 
haben. Mit meinen Ortschaftsräten verbindet mich ein offenes, freundschaftliches und konstruktives Miteinander. 
 
Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern der Feuerwehr für ihren vielfältigen Einsatz für die Bürger unserer 
Gemeinde. Gottlob sind auch in 2023 alle Wehrmänner gesund von den Einsätzen zurückgekommen. Auf unsere 
Feuerwehr unter der Leitung von Kommandant Stefan Gretzinger und seinem Team ist immer Verlass.  
 
Für die vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanke ich mich 

• beim Laupheimer Gemeinderat, sowie Herrn Oberbürgermeister Ingo Bergmann und Frau Bürgermeisterin 
Eva-Britta Wind und den Mitgliedern der Stadtverwaltung, 

• bei Herrn Pfarrer Andreas Hermann, dem Kirchengemeinderat, der Kindergartenleiterin Frau Isolde Kopf mit 
ihrem Team, der KiTa-Leiterin Frau Martina Braig mit ihrem Team, sowie Frau Schulleiterin Stefanie Seibold 
und dem Kollegium der Bischof-Ulrich-Schule, 

• bei meinem Team im Rathaus und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde. 
 
Alle zusammen haben wir 2023 viele Aufgaben und weltweite Krisen bestmöglich gemeistert und mit persönlichem 
Einsatz Lösungen gesucht und gefunden.  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich persönlich werde im Sommer nicht mehr für ein kommunales Amt 
kandidieren. Nach 15 Jahren im Ortschaftrat, davon 12 Jahre als Ortsvorsteher ist es Zeit für einen Wechsel. Ich 
freue mich auf viele motivierte Kandidaten für den Ortschaftsrat, so dass die Demokratie auch weiterhin bei uns lebt. 
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Für das Jahr 2024 mit seinen neuen Herausforderungen wünsche ich Ihnen allen, auch im Namen des 
Ortschaftsrates und den Mitarbeitern der Ortsverwaltung, alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, Zufriedenheit 
und Gottes Segen, sowie eine große Portion Ruhe, Kraft und Gelassenheit.  
 
Mit den Schlagzeilen des vergangenen Jahres grüßt Sie herzlich 
 
Ihr Ortsvorsteher Elmar Dehler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       AMTS- UND GEMEINDEMITTEILUNGEN 
 
Aus der Ortschaftsrat-Sitzung vom 20.12.2023 
 
TOP 1: Haushalt 2024 – Vorberatung 
OV Dehler eröffnet die Sitzung mit einem herzlichen Willkommen an alle Anwesenden. Ein besonderer Gruß gilt 
Herrn OB Bergmann, der Ersten Bürgermeisterin, Frau Wind, Herrn Kämmerer Lang und Frau stv. Kämmerin, Frau 
Allweil. 

OV Dehler übergibt OB Bergmann das Wort: 

Das vergangene Jahr und auch das nächste Jahr stellt die Stadt Laupheim vor große Herausforderungen, vor allem 
finanzieller Art. In einer Lage, in der die Welt unübersichtlicher ist denn je. Es war ein Jahr, in dem Anfang des Jahres 
die Klinik geschlossen hat, das Jahr hat Themen begleitet wie den Ukraine Krieg, oder den Krieg im Nahen Osten. 

Heiße Überholmanöver 
beim Stockcar-Rennen 

So war es beim  
„Riß-na-fahra“  

Vorführung zum 
Abschluss der 
Zirkuswoche 

Obersulmetinger 
Grundschüler 

begeistern als junge 
Stars der Manege 

Zeltfest des MVO ein 
voller Erfolg! 

Chöre feiern Herbstfest 
in Obersulmetingen 

Erstkommunion in  
Obersulmetingen 

 

Natur– und 
Vogelschutzverein 

Obersulmetingen feiert 
renoviertes Vereinsheim 

Das ist dieses Jahr am 
Sält–Festival in 

Obersulmetingen 
geboten 

Am Südsee sind die 
Esel los 

Musikalische 
Weltenbummler 

zwischen Mittelalter 
und großem Kino 

 

„Welten“ beim 
Weihnachtskonzert 
des Musikvereins 
Obersulmetingen 

Kanalschäden in Ober– 
und Untersulmetingen 
kosten 160.000 Euro 

SV Sulmetingen feiert 
Klassenerhalt 

Mit vielen Fotos: So 
feiern die 

Obersulmetinger 25 
Jahre Riß-Na–Fahra 

SV Sulmetingen glaubt 
noch an den Nichtabstieg 

Bezirkskinderturnfest: 
700 Kinder feiern den 

Spaß am Sport 

Zum Tod von Rudolf 
Pretzel: Ein 

Kommunalpolitiker mit 

pointiertem Witz 
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Die Energie, die Inflation, Flüchtlinge…alles Themen von außerhalb, mit denen die Stadt sich trotzdem aus-einander 
setzen musste. 
Unter all den Begebenheiten hat sich die steuer- und die wirtschaftliche Lage vermehrt verändert. Bis zum Sommer 
ist die Stadt Laupheim von stabilen Gewerbesteuereinnahmen ausgegangen, ab September sind die 
Gewerbesteuereinnahmen eingebrochen. Das hat die Stadt in einer Situation getroffen, in der die Verwaltung bereits 
intensiv mit dem Haushaltsplan beschäftigt war. Der HHplan, der letztes Jahr vorgestellt wurde, wurde erst nach 
Nacharbeitung genehmigt. Die Verwaltung versucht nun, den Haushalt dauerhaft zu verändern, ist nun in einem 
Konzept, das nochmals verschärft wurde. D.h. die Zahlen, die bereits vorliegen, wurden nochmals heruntergesetzt 
und die Verwaltung operiert nun mit sehr viel weniger Geld. Es soll aber versucht werden, die vorhandenen Geldmittel 
sinnvoll einzusetzen und sich nicht „kaputt“ zu sparen. 
Was dem OB im vergangenen Jahr wichtig war und wichtig ist: 
- der Austausch zwischen Kernstadt und den Ortsteilen soll intensiver werden, der Workshop vom letzten Jahr soll 

fortgeführt werden,  
- trotz aller Sparmaßnahmen wurde das Ortsteilbudget nicht angetastet 

OB Bergmann übergibt das Wort an Herrn Lang, der zunächst einen Überblick über die gesamtstädtischen Finanzen 
gibt: 
Das Haushaltsvolumen 2024 betrug 100 Mio. € und liegt mit über 7 Mio. € deutlich unter dem 
Nachtragshaushaltsansatz des Vorjahres. Hauptursache für diese niedriger ausfallende Summe sind weniger 
Neubaumaßnahmen, die Baumaßnahmen belaufen sich für 2024 insgesamt auf rd. 9,2 Mio. €. Mittelfristig bis 2027 
belaufen sie sich auf weitere stemmbare 18,9 Mio. €. Darüber hinaus sind die 3 größten Kostenblöcke des 
Ergebnishaushaltes die Transferaufwendungen mit 31,4 Mio. €, darunter die Kreisumlage mit 11,6 Mio. €, die 
Personalkosten mit 27,9 Mio. €, sowie Sach- und Dienstleistungen incl. des Gebäude-unterhaltes mit 12,7 Mio. €. 
Insbesondere hier zeigen sich die Auswirkungen des Drop-Down-verfahrens, d.h. von den Einsparmaßnahmen der 
Verwaltung. Insgesamt beziehen sich 85 % des Haushalsvolumens auf den laufenden Ergebnishaushalt. Den 
Erträgen in Höhe von 73,6 Mio. € stehen Aufwendungen für Personal, Bewirtschaftung, Straßenunterhalt etc. von rd. 
85,1 Mio. € gegenüber somit ergibt sich dann ein Defizit in 2024 von rd. 11 ½ Mio. €. Der Haushalt ist damit in 2024 
nicht ausgeglichen, jedoch sollte das große Defizit nicht Anlass zu dauerhafter großer Besorgnis sein, denn 2024 ist 
was die die FAG-Zuweisung angeht ein sehr schlechtes Jahr, was damit begründet ist, dass die 
Gewerbesteuereinnahmen in 2022 sehr hoch waren. 
(FAG: Der kommunale Finanzausgleich ist ein Finanzierungssystem, mit dem der Staat seiner Pflicht nachkommt, 
die Gemeinden zu finanzieren. 
Laupheim bekommt laut Steuersumme vom Land Zuweisungen, hier ist eine Verzögerung von zwei Jahren enthalten. 
2022 war ein sehr starkes Gewerbesteuerjahr und somit bekommt Laupheim dann 2024, zwei Jahre später, wenig 
Zuweisungen.)  
Mittelfristig und längerfristig werden sich diese Zahlen wieder erholen. 
Positive Zahlen in 2025 6. Mio. €, 2026 +4 Mio. € und 2027 gerade eben die schwarze „0“, danach geht es wieder 
nach oben.  
 

Herr Lang übergibt das Wort an Frau  Allweil, die die für Obersulmetingen veranschlagten Maßnahmen verliest: 
 

- Ortsverwaltung Obersulmetingen 
Allgemeiner Gebäudeunterhalt (u.a. Lfd. barrierefreier Zugang,  
Schlossmauer 1.BA zur Rissesanierung: Statische Prüfung)  13.000 € 
Erwerb von geringwertigen Vermögensgegenständen  500 € 
Leasing Drucker, Bewirtschaftung, Aus- und Fortbildung und Sonstiges  10.350 € 

 Ortsteilbudget  9.500 € 
- Geschäftsaufwendungen (Bürobedarf, Post-/ Telefongebühren, Bücher 

und Zeitschriften, Dienstreisen, Datenverarbeitung …) 3.000 € 
- Bauhof-/ Fronmeisterleistung  1.500 € 
- Bischof-Ulrich-Schule Grundschule Obersulmetingen 

Schulbudget  21.850 € 
Allgemeiner Gebäudeunterhalt  18.500 € 

- Kindergarten Storchennest 
Allgemeiner Gebäudeunterhalt (u.a. lfd. Verträge)  1.000 € 
Bauhofleistungen  3.000 € 

- Schulturnhalle OSU 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  1.250 € 
Ergänzungsbeschaffungen Sportgeräte 3.000 € 

- Musikerheim 
Allgemeiner Gebäudeunterhalt (Austausch defekter Bodenbelag)  12.000 € 

- Friedhof- und Bestattungswesen 
Anteil Obersulmetingen für eigenen Friedhof (externer Dienstleister, 
Wildkrautbekämpfung, kleinere Anschaffungen)  6.000 € 
Kosten Ehrengräber  500 € 
Bauhof  12.000 € 

- Unterhaltung/ Sanierung Gemeindestraßen und -wege 
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In 2024 ist der Planansatz für die allgemeine Unterhaltung aller städtischen 
Straßen und Wege auf insgesamt 288.500 Euro festgesetzt worden. 
Für Obersulmetingen sind dies für den Straßen- und Feldwegeunterhalt  37.400 €  

Wie in den Vorjahren festgelegt, stehen den Ortschaften Budgets zur Verfügung,  
die sie nach vorgegebenen Kriterien und nach der eigenen Priorität in Absprache mit dem Tiefbauamt bewirtschaften 
können. 
- Straßenbeleuchtung 

Für den Unterhalt der Straßenbeleuchtung und die Umrüstung auf LED  
pauschal  50.000 €  

- Straßenreinigung Obersulmetingen 
Sächliche Zweckausgaben  1.200 € 
Kosten für Bauhof 6.000 € 

- Winterdienst Obersulmetingen 
Sächliche Zweckaufwendungen  8.990 € 
Kosten für Bauhof  15.000 € 

Investive Vereinsförderungen sind mit weiteren 205.000 € eingeplant 
2. Stadtwerke Laupheim 
- Wasserzählertausch auch in allen Ortsteilen  

insgesamt ca. 420 Zähler für Laupheim und alle OT, Gesamtkosten  21.300 € 
3. Finanzhaushalt: 
- Medienentwicklungsplan allgemein für alle Schulen  80.000 € 
- Ortsverwaltung (barrierefrei) 

Installation Treppenlift (weitere 4.000 € im ErgHH)  6.000 € 
- Friedhof OSU 
 Neue Urnenstelen 30.000 € 
- Erschließung Baugebiet Grüner Weg (Restzahlung) 

Wasser  10.000 € 
- Für die stadtplanerische Maßnahmen stehen im Haushaltsplan Mittel von  

insgesamt 95.000 € zur Verfügung. 
Für alle Ortsteile stehen insgesamt für die Lärmaktionsplanung  15.000 €  
für den Flächennutzungsplan  15.000 € 
für den Landschaftsplan 10.000 € und für die Biotopverbundplanung ein Anteil von  4.000 € zur Verfügung. 

- Für die Vereinsförderung sind rund 242.500 € eingestellt, weitere 119.000 € für den  
Bereich Jugendförderung. 

- Für die Unterhaltung der Kanäle sind insgesamt 164.490 € eingestellt. 
- Für die Unterhaltung der Gewässer und Rückhaltebecken insgesamt  35.300 €  
- Für Grunderwerb in zukünftigen Wohnbaugebieten sowie den Erwerb von  

bestehenden Wohnimmobilien stehen 2,25 Mio € (Vorjahr: 1,7 Mio. €) zur Verfügung. 
- Im Haushalt 2024 stehen pauschale Mittel für den Erwerb sonstiger  

(künftig gewerblicher, landwirtschaftlicher oder Gemeinbedarfs-) Flächen in Höhe von 1,6 Mio. € (Vorjahr: 1,05 Mio. 
€) zur Verfügung. 

- Breitbandausbau 
Der Breitbandausbau wurde an die OEW Breitband Gmbh übertragen, welche ab 2024 mit dem flächendeckenden 
Ausbau des Ortsteils Obersulmetingen beginnen wird. 

- Ersatzneubau Kanalbrücke Bruckgasse  50.000 € 
Mittelfristig ab 2025  750.000 € 

- Hochwasserschutz 
- Für den Umbau der Bushaltstellen "Löwen" ist 2024 ein Planungsrate vorgesehen 

(Gesamtbudget 2024 = 300.000 €). Die Umsetzung ist im Zeitraum 2025 -2028  
mit einem Betrag von rd. 175.000 € vorgesehen. 

- Mittelfristig sind zudem für das Starkregen-Risikomanagement in Bihlafingen/OSU/USU 50.000 € 
eingeplant. 

- Für den Hochwasserschutz an der Riß in OSU/USU sind für 2024 50.000 € für Planungen vorgesehen. 
Für Planungen und die Umsetzung sind mittelfristig weitere 350.000 € eingeplant. 

- Barrierefreier Umbau Bushaltstellen in den Ortsteilen 
 
Zum Abschluss des vorgestellten Haushaltes und der anschließenden Diskussion einige Worte des Ortsvorstehers: 
„Ich denke für die Bürgerinnen und Bürger insbesondere in Obersulmetingen sicher ein Haushalt, der das ‚Überleben‘ 
sichert. Wir können in unserer Schule weiterhin den Betrieb weiterhin aufrechterhalten, im Kindergarten sowie in der 
Ortsverwaltung. Man darf aber nicht außer Acht lassen -und ich bin der Meinung, wir haben in den letzten Jahren in 
unsere Gebäude innen gut investieren können-, wenn ich an die Technik im Lehrschwimmbecken, an den Umbau in 
der Kita denke, wenn ich an die schule an sich denke (Boden in der Schulturnhalle) u.v.m. Aber wir dürfen natürlich 
nicht außer Acht lassen, dass  für die Gesamtsubstanz der Gebäude Handlungsbedarf -Dämmung, Fenster, 
langfristig auch Wärme- besteht. In der Schule z.B. ist das Dach n och gänzlich ungedämmt, wir haben noch 
zahlreiche alte Fenster, die noch im Zustand vom Erstbau sind. Wir sind sehr froh, dass wir das Lehrschwimmbecken 
soweit auf einem Stand haben, dass es gut nutzbar ist. Dass die Technik auch leidlich funktioniert, mit 
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entsprechenden Nachinvestitionen. Das Lehrschwimm-becken ist ausgesprochen wichtig für beide Teilorte, Ober-, 
sowie Untersulmetingen. Das Becken wird intensiv genutzt. Bei uns ist das Thema schwimmen lernen nicht so 
drängend wie man in anderen Gemeinden in der Presse liest. Die Kinder haben sowohl in der Schule als auch über 
den Sportverein die Möglichkeit das Schwimmen zu erlernen. Aus Sicht der Gemeinde etwas ungeheuer Wichtiges, 
dass versucht wird, das Lehrschwimmbecken zu erhalten, denn wenn es für auch nur ein halbes Jahr geschlossen 
würde, gäbe es anschließend keine Möglichkeit mehr, die Technik wieder zum Leben zu erwecken. 
Die Möglichkeit, in unserem Lehrschwimmbecken zu schwimmen soll unseren Kindern, aber auch unseren älteren 
Mitbürgern erhalten bleiben. 
 

Ein Wort noch insgesamt zu den Ansätzen: 
Im Vergleich zu Vorjahren ist es so, dass wir von der Summe, der Betriebskosten kaum oder gar nichts eingebüßt 
haben, aber natürlich ist es so, dass die Preise ganz anders sind. 
Investitionen sind natürlich deutlich weniger, aber das ist jetzt einfach der Zeit geschuldet.  
 

Vielen Dank für den Austausch des Bodenbelages im Musikerheim. Vielen Dank, dass er kommt. Das Musikerheim 
wurde dieses Jahr dank des Ortsteilbudgets an der Außenfassade von den Musikern ehrenamtlich saniert. Gerüst 
und Farbe wurden durch das Ortsteilbudget finanziert, gearbeitet haben zwei Wochen lang die Musiker.“ 
Beschlussvorschlag OV Dehler: 
Wer dem heute im Haushaltsplan 2024 geplanten und veranschlagten Maßnahmen für den kommenden Haushalt 
zustimmen kann, den bitte ich um Handzeichen. 
Einstimmig angenommen. 
 

OV Dehler: 
Vielen Dank für Ihre Zeit, vielen Dank für das, was sie für uns vorgesehen haben. Wir freuen uns auf die Umsetzung.  
Alle geplanten Maßnahmen aus dem Haushalt 2023 konnten wir soweit umsetzen. 
 

OB Bergmann: 
„Ich möchte mich abschließend bedanken für die Zusammenarbeit der letzten Jahre. Ich fand den Austausch sehr 
wichtig, auch den Workshop, den wir gemacht haben. Das führen wir weiter. 
Ein großes Dankeschön für Ihr Engagement. Es stehen ja wieder Wahlen an, es wäre wirklich toll, wenn sich wieder 
viele Menschen fänden, die diese Aufgabe wahrnehmen wollen. 
In anderen, nicht allzu weit entfernten Orten lösen sich Ortschaftsräte auf. Ich halte es essentiell für den Austausch.  
Von daher auch eine Motivation:  
Machen Sie weiter, finden Sie Menschen, die mitmachen.“ 
TOP 2: Bericht des Ortsvorstehers 
- Bauarbeiten am Schulhof: Bodentrampolin 

Die Gemeinde hat ihre Aufgaben erfüllt, die ganzen Kosten wurden aus dem Ortsteilbudget gedeckt. Nun sind 
die Eltern vom Kindergarten am Zug. Das Material ist vorhanden, das Trampolin muss aufgebaut, im Loch 
eingesenkt werden. 

- Vor ca. 14 Tagen starker Wintereinbruch 
Beschwerden aus Obersulmetingen wegen ausbleibendem oder zeitverzögertem Winterdienst. Auch im Zuge 
der Haushaltskonsolidierung wird nicht mehr jede Sackgasse und jede Teilstraße geräumt. Es gibt eine klare 
Priorisierung, welche Straßen gereinigt werden. 

- Wilde Müllablagerung, Straße Richtung Ingerkingen K 7525, am Feldkreuz 
Es wurde Bauschutt gemischt mit Dämm-Material dort abgeladen. 
Die Ortsverwaltung hat dies zur Anzeige gebracht. Falls jemand sachdienliche Hinweise hat, gerne melden. 

- Schlossmauersanierung 
 Die Ortsverwaltung wurde dazu aufgefordert Stellung zu nehmen, ob die Treppe zum Schlossgarten im hinteren 

Bereich noch benötigt wird, da sie ebenfalls in einem sehr schlechten baulichen Zustand ist. 
 Mittlerweile ist es so, dass vermutlich das Landesdenkmalamt auf die Erhaltungspflicht dieser Mauer pocht. 
- Witterungsbedingt wird im Baugebiet Grüner Weg der Feinbelag erst im neuen Jahr aufgebracht. 
- Sonderzufahrt für Notfälle Baugebiet Hirschenberg – Eichendorffweg 
 Der dort angebrachte Pfosten wurde schon vor längerer Zeit von Unbekannten entfernt und entwendet. Es 

wurde ein Notpfosten angebracht. Dieser wurde im Zuge des Winterdienstes entfernt. Im Frühjahr wird wieder 
ein Pfosten angebracht, der mit einem Feuerwehr-Dreikantschlüssel wieder entfernt werden kann. 

 Es ist nicht vorgesehen, dass dieser Weg von Jedermann benutzt werden kann oder soll. 
- Adventsfenster 

Großes Lob an all die Vereine und Privatpersonen, die daran teilnehmen. Tolles Merkmal unserer Gemeinde 
wie sie sich im Advent darstellt. 
Wunderbar bei einem Abendspaziergang diese Adventsfenster abzulaufen.  

- Neujahrsempfang 07. Januar 2024 
Fast schon traditioneller Empfang zum Jahresbeginn. Beginn 11:00 Uhr im Löwensaal. 

- 26. Dezember 2023 
Weihnachtskonzert Musikverein Obersulmetingen 

TOP 3: Mieterhöhung Löwensaal Obersulmetingen 
Bisher wurden für die Vermietung des Löwensaals 100,00 € verlangt, die Miete soll auf 150,00 € erhöht werden. 
Der Löwensaal wird gut genutzt, jeder örtliche Verein hat eine Veranstaltung im Jahr gratis. 
Der Mieterhöhung von 100 € auf 150 € wird einstimmig zugestimmt. 
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TOP 4: Preiserhöhung gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt Obersulmetingen 
Wir würden uns an unsere Nachbargemeine Untersulmetingen anschließen.  
Pro mm 0,4 ct, der Zentimeter gewerbliche Annonce würde somit 4,00 € betragen. 
Einstimmig zugestimmt. 
TOP 5: Bausache(n) 
Entfällt. Der Ortsverwaltung lagen keine Bauanträge vor. 
TOP 6: Bürger fragen 
Großes Loch Grüner Weg Richtung Josefshof 
An Fronmeister weiter geben. 
TOP 7: Verschiedenes 
- Fehlende Straßenlaterne/dunkle Ecke Gallusweg 

Thema ist schon eingespeist im Laupheimer Bauhof. Im Frühjahr sollen die Möglichkeiten ausgelotet werden 
(Kosten externer Mast, PV-Mast, Kosten eruieren, Finanzierung möglicherweise teilweise oder ganz aus OT-
Budget) 

- OR Lamprecht: Defekte Straßenlaterne Kurve Bischof-Ulrich-Straße/Mühlstraße 
Fehler, der im Moment nicht behoben werden kann. Elektriker haben im Moment keine Ressourcen den Fehler 
herauszufinden und zu beheben. 

Abschaffung des Kinderreisepasses zum 01.01.24  
Wie Sie vielleicht schon aus den Medien er-fahren haben, ist es seit 01.01.2024 nicht mehr möglich, einen 
Kinderreisepass zu beantragen/verlängern. Ein aktuell gültiger Kinderreisepass bleibt selbstverständlich weiterhin 
bis zu seinem Ablaufdatum gültig.  
Daher können Sie nun für Ihr Kind einen regulären Ausweis oder Reisepass der Bundesdruckerei mit der Gültigkeit 
von 6 Jahren* beantragen.  
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, sich bei Bedarf rechtzeitig um ein benötigtes Dokument zu kümmern. 
Die Ausstellung eines Personalausweises benötigt zurzeit ca. 3 Wochen, für einen Reisepass sind ca. 5 Wochen 
einzuplanen.  
*Unter nachfolgendem Link finden Sie ein ausführlicheres Schreiben mit Antworten in der FAQ-Rubrik auf dem BMI-
Internetauftritt mit präzisen Informationen:  
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/the-men/moderne-verwaltung/reisepass/reisepass-faq.html;jsessio-
nid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2.  
Gültigkeitsdauer von Ausweisen u. Pässen beachten  
Bitte prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeitsdauer Ihrer Pass- und Ausweisdokumente.  
In der Ortsverwaltung Untersulmetingen können neue Pässe und Aus-weise beantragt werden.  
Bitte beachten Sie, dass in der Ortsverwaltung keine EC-Kartenzahlung möglich ist.  
 
       PRESSEMITTEILUNGEN DER STADTVERWALTUNG LAUPHEIM 
 

Stadt Laupheim / Öffentliche Bekanntmachung 
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 

I. Steuerfestsetzung 
Für alle Steuerschuldner, bei denen für das Kalenderjahr 2024 keine Änderung in der Steuerfestsetzung eingetreten 
ist, wird auf Grund § 27 Absatz 3 des Grundsteuergesetzes die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in derselben 
Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.  
Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten, ergeht ein entsprechender 
schriftlicher Grundsteuerbescheid.  
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Laupheim die gleichen 
Rechtswirkungen ein, als wäre ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen.  
II. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das Jahr 2024 zu den Fälligkeitsterminen (15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.2023 bzw. bei gewählter Jahresfälligkeit zum 01.07.2024) und mit den Beträgen, die sich aus dem 
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der 
Konten der Stadt Laupheim zu überweisen oder einzuzahlen.  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese, durch öffentliche Bekanntmachung erfolgte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadt Laupheim, 
Marktplatz 1, 88471 Laupheim zu erheben.  
Laupheim, 02. Januar 2024  
Stadt Laupheim 
Anmerkung: 
Wie bereits im vergangenen Jahr stellt die Stadt Laupheim in den Fällen, in denen sich die Grundsteuer nicht 
geändert hat, keine Grundsteuerbescheide mehr zu. Die auf Grund Eigentumswechsel oder geändertem Messbetrag 
ab 2024 erstellten Bescheide werden in diesen Tagen zugestellt. Die Festsetzung und Anforderung der Grundsteuer 
2024 erfolgt durch obige öffentliche Bekanntmachung. Die Steuerpflichtigen, die der Stadt Laupheim noch kein 
Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, die hier veröffentlichten Fälligkeitstermine zu beachten oder aber 
sich doch zu entschließen, der Stadt Laupheim ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. 
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In diesem Zusammenhang darf auch darauf hingewiesen werden, dass die Stadt Änderungen in der Grundsteuer 
nur und erst dann vornehmen darf, wenn das zuständige Finanzamt Biberach zu einem erfolgten Eigentümerwechsel 
der Stadt einen geänderten Grundsteuermessbescheid erteilt hat. Nach den gesetzlichen Bestimmungen erfolgt die 
Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt immer auf den 01.01. des dem Kaufvertrag nachfolgenden Jahres. 
Privatrechtliche Vereinbarungen im Kaufvertrag (z. B. Grundsteuerübergang zum 01.07. e. J.) werden bei der 
Veranlagung von Amts wegen nicht berücksichtigt.  
 
Fischereischein wird teurer  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat 
bekanntgegeben, dass die Fischereiabgabe für die Ausstellung und Verlängerung des Fischereischeins ab dem 1. 
Januar von 8,00€ auf 12,00€ erhöht wird. Die Änderung des § 12 Fischereiabgabe der Landesfischereiordnung vom 
03. April 1998 wurde im Gesetzesblatt Baden-Württemberg vom 17.November 2023, Nr. 19, Seite 411 veröffentlicht. 
 
Landesfamilienpass 
Die Gutscheinkarten 2024 für den Landesfamilienpass können ab sofort bei der Stadtverwaltung Laupheim, 
Einwohnermeldeamt und bei den Ortsverwaltungen abgeholt werden. Hier erhalten Sie auch weitergehende 
Informationen zum Landesfamilienpass. Bitte bringen Sie dafür Ihren Landesfamilienpass mit. Die Gutscheine 
gelten für die im Landesfamilienpass aufgeführten Personen. Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. 
Anspruch auf den Landesfamilienpass haben: 

• Familien, mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; 

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind (mit mindestens 50 v. H. 
Erwerbsminderung), die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeldberechtigt sind und die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.  

Neben der „Berechtigten Person“ können auch vier weitere erwachsene „Begleitpersonen“ (z.B. Oma und/oder 
Opa; getrenntlebender Elternteil, …) eingetragen werden. Eine Nutzung des Passes ohne Kinder ist nicht möglich. 
Hiervon können bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt werden, die die Vergünstigung des 
Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen können. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2024 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses bis 
zu 25 Mal im Jahr 2024 die staatlichen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg 
kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein 
einzulösen. 
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und kommunale Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilienpasses 
einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige Einrichtung an. Diese Angebote müssten ggf. vor Ort 
erfragt werden.  
Wir empfehlen Ihnen, sich zuvor im Internet oder telefonisch beim jeweiligen Anbieter über die Öffnungszeiten und 
die Eintrittspreise zu informieren.  
Eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie aller nicht staatlichen 
Einrichtungen, die für Passinhaber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, finden Sie auf der 
Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration (Detaillierte Listen mit allen Einrichtungen 
www.sozialministerium-bw.de > Soziales > Familie > Leistungen > Landesfamilienpass).  
Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, geben Sie den Landesfamilienpass bitte bei der 
Stadtverwaltung Laupheim oder bei den Ortsverwaltungen ab. 
 
Änderungen Samstagsmarkt ab Januar  
Mit Jahresbeginn 2024 tritt die seit Anfang 2023 geltende Regelung zur Sperrung der Mittelstraße an Samstagen 
außer Kraft. Der Laupheimer Gemeinderat will im Februar die Erkenntnisse aus der Maßnahme aufarbeiten und über 
das weitere Vorgehen beraten.  
Für den Samstags-Markt, der seinen Standort seit Beginn der Sperrung entlang der Mittelstraße bis zum 
Schwanengässle verlegt hatte, bedeutet die Aufhebung eine Rückkehr auf den angestammten Platz unmittelbar vor 
dem Rathaus, wo er bereits vor der Sperrung ansässig war. Zwei zusätzliche Stände werden künftig das 
Marktsortiment erweitern.  
Im Zusammenhang mit der erneuten verkehrsrechtlichen Änderung in der Mittelstraße wird an dieser Stelle von der 
Stadtverwaltung auf die ab Januar 2024 geltende Verkehrsregelung im öffentlichen Straßenbereich hingewiesen und 
um Beachtung gebeten. Die Mittelstraße ist ab Marktplatz bis zur Moritz-Henle-Straße als verkehrsberuhigter Bereich 
-umgangssprachlich auch als „Spielstraße“ bezeichnet- ausgewiesen. Fahrzeuge dürfen sich dort nur mit Schrittge-
schwindigkeit (max. 7km/h) bewegen. Dies gilt auch für Radfahrer. Fußgänger haben beim Überqueren der Straße 
Vorrang.  
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Volkshochschule Laupheim bietet neues Kurspro-gramm für Winter/Frühling 2024  
Zum neuen Jahr gehört für viele auch das Fassen von guten Vorsätzen. Ob man sich mehr bewegen möchte, 
eingestaubte Sprachkenntnisse auf Vordermann bringen, oder gleich etwas ganz Neues lernen will – das 
Kursprogramm der Laupheimer Volkshochschule bietet die beste Möglichkeit hierzu. So wartet das neue 
Kursprogramm Winter/Frühling 2024 mit rund 250 Kursen auf. Dabei ist für jede und jeden das Passende im Angebot, 
um sich weiterzubilden und auch neue Fähigkeiten zu lernen, wie beispielsweise zahlreiche Kurse und 
Veranstaltungen in den Bereichen Gesundheit, Fremdsprachen, Beruf, Gesellschaft, Kultur und für Kinder. Diese 
können in Präsenz und Online statt-finden. Aufgrund digitaler Kooperationen mit anderen Volkshochschulen der 
Region, können jetzt noch mehr Kurse angeboten werden. Das neue Kursprogramm startet ab dem 22. Januar 2024. 
Sie können dieses auf der Homepage der VHS (www.vhs-laupheim.de) ab sofort buchen. „Und wer jetzt noch kein 
Geschenk zu Weihnachten hat, wird vielleicht beim neuen Kursprogramm der Volkshochschule Laupheim fündig“, 
sagt die VHS-Leiterin Sabine Zolper.  
 
Lesestart-Sets für 3-Jährige ab sofort in der Stadt-bibliothek Laupheim erhältlich  
Die Stadtbibliothek Laupheim beteiligt sich an der bundesweiten Aktion „Lesestart 1-2-3“. Die vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung in Zusammenarbeit mit der Stiftung Lesen gestartete Initiative will Eltern zum 
Vorlesen motivieren und so die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern frühzeitig fördern.  
Ab sofort können sich Eltern gemeinsam mit ihrem dreijährigen Kind das kostenlose „Lesestart-Set“ in der 
Stadtbibliothek Laupheim während der Öffnungszeiten abholen. Das Set enthält das Bilderbuch mit dem Titel „Billie 
und Joko brauchen Deine Hilfe“, geeignet zum Vorlesen für Kinder ab drei Jahren, sowie eine mehrsprachige 
Broschüre mit Vorlesetipps für Eltern.  
Durch das Vorlesen und gemeinsame Anschauen von Bilderbüchern können Eltern die Freude an Sprache und 
Büchern ihrem Kind vermitteln. Sprach- und Lesekompetenz sind die beste Grundlage für Konzentrationsfähigkeit, 
Vorstellungskraft und logisches Denken.  
Gerne stellt die Stadtbibliothek beim Besuch einen kostenlosen Kinder-Leseausweis aus, mit dem die Eltern weitere 
Bilderbücher aus dem vielfältigen Angebot der Stadtbibliothek ausleihen können. 
 
  ABFALLENTSORGUNG 
 
Nächste Müllabfuhr:   Dienstag, 16.01.2024 
Abfuhr der Papiertonne:   Freitag,  02.02.2024 
Abholung Gelber Sack:  Montag,   05.02.2024 
Altpapiersammlungen Musikverein Obersulmetingen: 09.03.2024 / 08.06.2024 / 14.09.2024 / 07.12.2024 
 
Alteisencontainer geöffnet am 13.01.2024 
Die Fußball-Jugendabteilung öffnet am Samstag, den 13.01.24, wieder den Alteisencontainer für Ober- und 
Untersulmetingen. Anlieferort ist das Gelände hinter der ehemaligen Raiba in Obersulmetingen. Es erfolgt keine 
Abholung. Da das Gelände vor unbefugten Zugriff geschützt ist, ist die Öffnungszeit auf 9-12 Uhr beschränkt. Die 
Zufahrt erfolgt über die Einfahrt hinter dem Gebäude der Firma Pappelau. Die Abfallordnung schreibt genau vor, 
welche Materialien angeliefert werden dürfen. 
 
Verwertbarer Schrott: 
Eisen- und NE-Metallteile, Waschmaschinen, Spülmaschinen, Trockner, Herde, Tanks, Fässer, Blechballagen (nur 
gereinigt), Wäschespinnen, Autoteile wie z.B. Auspuffanlagen, Dachrinnen, Zaunteile, Fahrräder, Ofenrohre, 
Antennen, Gußrohre, Dosen aus Weißblech und Aluminium 
 
Nicht verwertbarer Schrott: 
Anlieferung mit Restanteilen von Heizöl, Motorenöl, Treibstoffe aller Art, Farbe, Chemikalien, Kühlschränke, 
Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen, Radios, Fernseher, Schrottautos und Altbatterien dürfen grundsätzlich 
nicht angeliefert werden. 
 
Vielen Dank für IHRE Unterstützung! 
 
Was tun wenn… 
➢ …Mülleimer nicht geleert wird? 

Fa. RMG, Achstetten  07392 / 95517 0 

➢ …Blaue Tonne nicht geleert wird? 

Abfallwirtschaftsbetrieb Biberach  07351 52-6302 

➢ …Gelber Sack nicht abgeholt wird? 

Fa. Gebr. Braig, Ehingen 07391-7703-0 

➢ …Grüngut nicht abgeholt wird? 

Abfallwirtschaftsbetrieb Biberach  07351 52-6302 
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Gelbe Säcke  
erhalten Sie auf dem Wertstoffhof in Laupheim oder -nach telefonischer Bestellung- bei der Ortsverwaltung 
Obersulmetingen. Tel. 8340.  
 

VEREINSMITTEILUNGEN 
 
OsUs Gaststätte 

Das OsUs ist montags, mittwochs und donnerstags geöffnet. Wir freuen uns auf euern Besuch.  
Das OsUs – Team 
Für die Organisation eines Leichenschmauses oder Beerdigungskaffees im OsUs wenden Sie sich bitte 
an Stefanie Hofmann 0162 26 18 16 5.  

 

SVS Geschäftsstelle  
Die Geschäftsstelle ist dienstagabends für Sie geöffnet. Sie erreichen uns dort von 18:30 – 20:00 Uhr persönlich 
oder unter  963 7817. In den Ferien oder an Feiertagen bleibt die Geschäftsstelle geschlossen. 

• bei Fragen zur Mitgliedschaft/Beiträgen unter mitgliederverwaltung@sv-sulmetingen.de  

• bei Anfragen zum Kursprogramm: svs-kurse@sv-sulmetingen.de  
oder allgemein unter geschaeftsstelle@sv-sulmetingen.de 
 
Tennisabteilung SVS  -  Spielabend 

Der erste Spielabend im neuen Jahr 2024 findet am Donnerstag, 11.01.2024 im Tennisheim statt. Der 
Beginn wird testweise auf 19:00 Uhr vorverlegt. 
 

VERSCHIEDENES 
  

Drohne sucht Besitzer  
In einem Hof in Obersulmetingen lag am 29.12.23 eine Drohne.  
Sollte sie jemand vermissen, bitte auf der Ortsverwaltung melden. Tel. 8340 
 
Kinderbasar „ Alles rund ums Kind“ 
Wir, das Basarteam Obersulmetingen, veranstalten am 17.02.2024 von 14 Uhr bis 16 Uhr  ein  Frühjahr/Sommer 
Kinderbasar „Alles rund um das Kind“ in der Mehrzweckhalle in Untersulmetingen in der Obersulmetinger Straße 56 
(neben dem Sportplatz).  
Zum Verkauf stehen neben Baby-und Kinderkleidung auch Umstandsmode, Schuhe, Spielwaren, Bücher, 
Kinderwagen, Fahrzeuge uvm.  
Eine Verkaufsnummer erhalten Sie ab sofort unter der Telefonnummer  07392/9688380 und 07392/7000600.  
Es gibt auch Kaffee und Kuchen (auch gerne zum Mitnehmen) 
Der Erlös kommt gemeinnützigen Zwecken zu Gute.  
Ihr Basarteam Obersulmetingen  
 
Kabarett-Abend mit Hauptkerle.Ltd in Griesingen 
Am Freitag 15. März 2024 um 20.00Uhr findet in der Mehrzweckhalle Griesingen ein Kabarett Abend mit den 
Hauptkerle und ihrem aktuellen Programm „Frisch gmischlet“ statt. 
 
Karten gibt es im Vorverkauf für 13,00€ im Rathaus Griesingen oder unter kabarett(at)sg-griesingen.com 
Weitere Infos auch unter www.sg-griesingen.com. 
 
Schlachtfest am 13. und 14 Januar im Musikerheim Baustetten 
Am 13. und 14. Januar findet wieder unser jährliches Schlachtfest im Musikerheim in Baustetten statt. 
Am Samstag beginnen wir unser Schlachtfest unter dem Motto "Wuuschd trifft Duuschd". Ab 18 Uhr laden wir zum 
Vesper ins Musikerheim ein. Auch an den Durst haben wir gedacht. Unter anderem finden Sie bei uns eine große 
Auswahl an verschiedenen Bieren und Cocktails. Musikalisch unterhalten werden Sie von den Ensembles des MV 
Baustetten. Zusätzlich verkaufen wir unsere selbst gemachte Hausmacherwurst von 18-20 Uhr. 
Am Sonntag bieten wir Ihnen wieder ab 11 Uhr unser Mittagessen sowie einen Wurstverkauf im Musikerheim an. 
Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Förderverein des MV „Harmonie“ Baustetten e.V. 
 
 
 
 
 

mailto:mitgliederverwaltung@sv-sulmetingen.de
mailto:svs-kurse@sv-sulmetingen.de
mailto:geschaeftsstelle@sv-sulmetingen.de
http://www.sg-griesingen.com/
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Für unser leistungsstarkes und serviceorientiertes 
Warengeschäft suchen wir für unsere Geschäftsstelle in 
Obersulmetingen einen engagierten 
 

Mitarbeiter/in - Vollzeit 
 

Es handelt sich um eine vielseitige, interessante Tätigkeit im 
Agrarhandel mit Haus-, Garten- und Getränke-Bereich, die 
selbstständiges Arbeiten mit Eigeninitiative erfordert. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte schriftlich oder 
telefonisch. 
 

 

  
Hauptstr. 86, 88433 Schemmerhofen 

07356-950340 

 
 
 
Brot-Verkaufsauto Traub 

 
Mit unserem Brot-Verkaufsauto kommen wir jeden 
Dienstag und Freitag nach Obersulmetingen:  

1. ca. 07.20 Uhr – ca. 07:35 Uhr, Stellplätze 
beim Musikerheim  

2. ca. 07:35 Uhr – ca. 07:50 Uhr, Im Kreppach,  
ehemalige Gemeindewaage  

 
 
 
 
 

 
 

 
 

EVANGELISCHE KIRCHE 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Laupheim 
Radstr. 12, 88471 Laupheim 
 07392 - 967 10 
 Gemeindebuero.Laupheim@elkw.de 

So 14.01. 2. Sonntag n. Epiphanias 10.30 Pfarrer Keinath 
Abendmahl 
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Ortsverwaltung Obersulmetingen 
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Ortsvorsteher Elmar Dehler 
Für den Anzeigenteil: Beate Bajraj 
Für die kirchlichen Mitteilungen: Katholisches Pfarramt Unter-/Obersulmetingen | ev. Kirche Laupheim 
Redaktion: Ortsverwaltung Obersulmetingen, Cölestin-Frener-Platz 1, 88471 Laupheim 
 07392 8340 | 07392 150202 | obersulmetingen@laupheim.de 
Redaktionsschluss: Dienstag, 12:00  Uhr 
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KATHOLISCHE KIRCHE 

 
Kath. Kirchengemeinde Ober-/Untersulmetingen 

  Pfarramt 
Schlossweg 3, 88471 Laupheim 
 07392 911044       07392 911045 

 pfarramt.sulmetingen@drs.de 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10.00 Uhr 

Bürostunden 
Montag   08:30 – 11:30 Uhr 
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11:30 Uhr 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
2. Sonntag im Jahreskreis-B 
L I: 1 Sam 3,3b-10.19; L II: 1 Kor 6,13c-15a.17-20 
Ev: Joh 1,35-42 

Sonntag 14.01.2024 

08.30 Uhr Hl. Messe in Untersulmetingen,  
Niederkirch 
 Geschwister Karpf. 

10.00 Uhr Hl. Messe in Obersulmetingen. 
 Inge Braig /  Anna und Matthias 
Benz. 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Untersulmetingen, 
Kapelle. 

Dienstag; 16.01.2024 

07.30 Uhr Schülermesse in Obersulmetingen. 

Mittwoch, 17.01.2024 

07.30 Uhr Schülermesse in Untersulmetingen,  

Kapelle. 

18.00 Uhr Initiative Deutschland betet Rosenkranz 
in Obersulmetingen. 

18.30 Uhr Hl. Messe in Obersulmetingen 
 Maria Jerg. 

Donnerstag, 18.01.2024 

18.00 Uhr Friedensgebet in Untersulmetingen,  
Kapelle 

 
3. Sonntag im Jahreskreis-B 
L I: Jona 3,1-5.10; L II: 1 Kor 7,29-31; Ev: Mk 1,14-20 

Sonntag, 21.01.2024 

08.30 Uhr Hl. Messe in Obersulmetingen. 

10.00 Uhr Hl. Messe in Untersulmetingen,  
Niederkirch. 
 Rolf Maier /  Dionys Mast. 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Untersulmetingen, 
Kapelle. 

 
Vorabendmesse für die Seelsorgeeinheit 
Jeden Samstag um 18.30 Uhr in St. Peter und Paul 
Laupheim. 
 
Bußsakrament 
Jeden Samstag um 16.30 Uhr in der Marienkirche 
Laupheim. 
 
 
Wochendienst 
Pfarrer Ochmann,  0173 7015796. 
 
 

AKTUELLES  AUS  DER  GEMEINDE 

 
Die aktuellen „Kirchlichen Mitteilungen“ können auch 
über das Internet eingesehen werden. Als Teil der 
Mitteilungsblätter von Ober- und von Untersulmetingen. 
Unter „Gottesdienstordnung“ und „Aktuell“ finden sich 
auf der Homepage unserer Kirchengemeinden die 
entsprechenden Links: www.pfarrei-sulmetingen.de.  
 
Priester zur Aushilfe  

Vom 12. Januar bis zum 11. Februar wird Pfarrer Fexin 
Koothoor in unserer Seelsorgeeinheit priesterliche 
Dienste übernehmen. Pfarrer Fexin stammt aus Kerala 
und promoviert in Rom. Wir freuen uns über seine 
Bereitschaft, zu uns zu kommen, und wünschen ihm bei 
uns schöne Tage. Pfarrer Fexin wird in Laupheim und 
dort in der Kaplanei, Kirchberg 18, wohnen und 
telefonisch unter den Nummern 93526 sowie 0039 
3395339048 erreichbar sein, seine E-Mail-Adresse 
lautet: fexink@gmail.com. 
 
Sternsingen 2024 

Das Projekt Sternsingen 
funktioniert nur, wenn wir 
als Sternsinger-Team im 
Hintergrund einige hefende 
Hände als Unterstützung 
zur Verfügung haben. 
Darum möchten wir 
DANKE sagen: 

• Dorothee Fischer, die für uns einiges an Näh-, 
Änderungs- und Flickarbeiten und neue 
Gewänder übernommen hat 

• Cantico für die tolle Gestaltung des 
Gottesdienstes 

• Herrn Wanzke für die Unterstützung und 
Durchführung der Generalprobe  

• Da es wirklich schwer ist zu sagen, wann wir 
welche Häuser besuchen, haben wir eine 
Telefonnummer veröffentlicht, sodass man sich 
melden konnte, wenn man die Sternsinger 
verpasst hatte. Wir haben einige Anrufe 
erhalten und besuchten so mehrere Haushalte 
gerne nochmal. Danke, dass sie sich bei uns 
gemeldet haben. 

• Danke an alle, die jetzt noch nicht erwähnt 
wurden, aber in irgendeiner Weise uns 
unterstützt haben 

• Und vor allem sagen wir Danke: 
den 23 Kindern und Jugendlichen, die als 

Sternsinger motiviert von Haus zu Haus zogen; 

uns hat es mit euch viel Spaß gemacht und wir 

würden uns freuen, wenn ihr auch nächstes 

Jahr wieder dabei seid. 

Das Sternsinger-Team aus Obersulmetingen    
Dagmar Neubrand, Kathrin Schiller, Simone Rommel 
und Marion Werner 
 
Sammelergebnis der Adveniat Kollekte 

In Obersulmetingen 679,88 Euro und in Unter-
sulmetingen 1.441,84 Euro. 
An Alle die gespendet haben sagen wir ein herzliches 
Vergelt´s Gott. 

mailto:pfarramt.sulmetingen@drs.de
http://www.pfarrei-sulmetingen.de/
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GRUPPEN, TREFFEN,  BEGEGNUNGEN 

Ansprechpersonen der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe für Ober-/Untersulmetingen 
Frau Sonja Hensinger,  07392/2322,  
Frau Maria Knoll,  07392/2211. 
Hospizdienst Laupheim, Rufbereitschaft:  
 01719176936. 
Telefon-Seelsorge Oberschwaben-Allgäu - 
0800/1110111 oder 1110222 (kostenlos). 
 
Notfallseelsorge bietet bereichernde Ausbildung 
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach ergänzt seit 
22 Jahren als Dienst der psychosozialen Akuthilfe das 
Hilfeleistungssystem. In mehr als 150 Einsätzen wurden 
2023 zahlreiche Menschen durch die Mitarbeitenden in 
akuten Notfall- und Krisensituationen direkt vor Ort 
begleitet. Für dieses qualifizierte Ehrenamt werden 
daher immer wieder neue Mitarbeitende gesucht, die 
sich eine bereichernde und sinnvolle Aufgabe von 
Mensch zu Mensch wünschen und das bewährte Team 
verstärken. Da am ersten Februarwochenende 2024 
der neue Ausbildungslehrgang startet, der noch Platz 
für weitere Personen bietet, sind Bewerbungen für 
Kurzentschlossene noch bis Mitte Januar möglich. Um 
Interessierten die Aufgaben vorzustellen, sowie 
Einblicke in die Ausbildung zu geben, können die 
umfangreiche Informationsbroschüre, sowie weitere 
Auskünfte bei der Leiterin der Notfallseelsorge, Iris 
Espenlaub unter der Telefonnummer 07352/9223997, 
per E-Mail unter NotfallseelsorgeBC@drs.de oder über 
die Website https://notfa 
 
Vortrag „Erben und Vererben – 
Testamentsgestaltung“ 

Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 lädt die Caritas 
herzlich zu dem Vortrag „Erben und Vererben – 
Testamentsgestaltung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 
16 in Bad Saulgau. Referent ist der Notar Michael Kopf. 
Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. 
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder 
selbst bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall 
erhält. Dies schafft Klarheit und gewährleistet, dass 
unser Lebenswerk in unserem Sinne verwendet wird. 
Doch was gibt es bei der Gestaltung des Testaments zu 
beachten? Wie sieht die gesetzliche Erbfolge aus? 
Welche Steuern kommen auf die Erben zu? Diese und 
weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen. 
 
„Frühstück im Kloster – Vital an Körper Geist und 
Seele“ im Dreifaltigkeitskloster Laupheim 

Die Steyler Missionsschwestern im Dreifaltigkeitskloster 
in Laupheim laden am Samstag, 20. Januar 2024 von 
09:00 bis 11:00 Uhr zu einem „Frühstück im Kloster“ 
ein. Neben den vielfältigen Bestandteilen für ein gutes 
Frühstück nach den Regeln der Hl. Hildegard von 
Bingen stehen der Ingwer und Kurkuma im Mittelpunkt. 
 

Ingwer gilt als sehr gesundes Lebensmittel. Seinen 
starken aromatischen Geruch hat das Gemüse 
seinen ätherischen Ölen zu verdanken. Kurkuma ist 
eine Heilpflanze, die vor allem als Gewürz bekannt 
ist und auch als Curry bezeichnet wird. Die 
Heilpflanze ist verdauungsfördernd und 
entzündungshemmend. Zu beiden Heilkräutern 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
umfassende Informationen. 
Ort: Dreifaltigkeitskloster Laupheim,  
Albert-Magg-Str. 5 
Begleitung: Sr. Lioba Brand 
Verpflegung: Frühstück, Getränke,  
Informationsmaterial 
Anmeldeschluß: 17. Januar 2024, Kosten: € 25 
Anmeldung: E-Mail: Belegung@Kloster-
Laupheim.de oder 07392 9714 578 
 

  
 

 
 

tel://073529223997/
tel:073929714578

